
Beschlussvorschlag: 
 
Die Punkte 2. und 3. werden wie folgt ergänzt und der Beschlussvorschlag wird um Punkt 4. und 
5. erweitert: 
 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Stadtrat bestätigt das Konzept zur Einrichtung eines Jugendparlamentes, das 

gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendrat und dem Stadtschülerrat erarbeitet wurde. 
 

2. Die Stadtverwaltung erarbeitet bis zum 3. Quartal 2019 unter Einbindung gemeinsam 
mit dem des Kinder- und Jugendrates und des dem Stadtschülerrates eine Satzung und 
eine Wahlordnung für das Jugendparlament. 

 
3. Das Jugendparlament soll im 3. 2. Quartal 2020 in einer konstituierenden Sitzung die 

Arbeit aufnehmen. 
  
4. Die Vertreter des Jugendparlamentes gelten als Interessenvertreter nach § 9, Ziff. 

6, Abs. 3 der Geschäftsordnung des Stadtrates. 
 

5. Der Stadtrat beschließt, die Vertreter des Jugendparlamentes als 
Interessenvertreter zu allen Punkten der Tagesordnung des  Stadtrates zu hören. 


